
Erscheint
Montag , Mittwoch,

.Freitag und Samstag,
Hkreis vierteljährl . :

in Neuenbürg ^ 1.20.
Durch d' ^Post bezogen:
!-m Brts - und Nacyoar-
«4 ts -Verkehr nL 1.15;
im sonstigen inländ.
Verkehr 1.25 ; hiezu

je 20 ^ Bestellgeld.
Mdonnements nehmen alle
§»»- anstalten und Postboten

jederzeit entgegen.

Der Lnztäler.
Anzeiger für das Enztal und Umgebung.

Amtsblatt lür Sen Vberamtsbezirk Neuenbürg.

Anzeigenpreis:
die 5 gespaltene Zeile
oder deren Raum 12 ^
bei Auskunfterteilung
durch die Exped. 12

Reklamen
die 3gesp . Zeile 25

Bei öfterer Insertion
entsxrech. Rabatt.

Fernsprecher Nr . 4.
Telegramm-Adresse:

„Lnztäler , Neuenbürg".
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Kaiser Wilhelm hat nach den Manöver¬
anstrengungen der letzten Wochen wieder einmal Er¬
holung in der Waldeinsamkeit von Rominten ge¬
sucht. Er traf am Mittwoch vormittag aus Sachsen
in Rominten ein, begleitet von der Kaiserin und
vom Prinzen Oskar, die sich ihm unterwegs an¬
geschlossen halten. — Anläßlich der Kaisermanöver
in Sachsen hat der Kaiser den König Friedrich
August zum Generalobersten ernannt und dem
Prinzen Ernst Heinrich von Sachsen, dem dritten
Sohne des Königs, den Schwarzen Adlerorden in
Verbindung mit dem Großkreuz des Roten Adler¬
ordens verliehen. Die beiden ältesten Söhne des
sächsischen Monarchen, Kronprinz Georg und Prinz
Friedrich Christian, besitzen den höchsten preußischenOrden bereits.

Der Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg
weilt nach Abstattung seiner Antrittsbesuche an den
Höfen von München und Wien seit Donnerstag in
Schloß Linderhof in Oberbayern als Jagdgast
des Prinzregenten Luitpold. Letzterer hatte Hrn.
v. Bethmann-Hollweg bei seiner Vorstellung in
München persönlich zu dem Jagdaufenhalt in Linder¬
hof eingeladen.

Der Staatssekretär des Kolonialamtes, Dern-
burg , ist am Donnerstag mit dem Dampfer „Cleve¬
land" von Hamburg nachNew -Aork abgereist, um
eine dienstliche Studienreise durch das Baumwoll-
gebiet der Vereinigten Staaten zu unternehmen.

Paris , 24. Sept. Prinz Friedrich Heinrich
ron Preußen traf gestern vormittag in Paris ein
und stieg in der deutschen Botschaft ab; er reist in¬
kognito. Sein Aufenthalt in Paris wird mehrere
Tage dauern.

„Die Aufgaben des fünften Kanzlers ."
Unter dieser Ueberschrift entwickelte der Reichstags-
abgeordn. Konr. Haußmann  in der „Straßburger
Neuen Ztg." die Forderungen, die nach seiner An¬
sicht an den neuen Reichskanzler zu stellen sind.
Dabei sagt er über die künftige Finanzpolitik:
„Das Wichtigste und Nächstliegende aber ist die
Betätigung gesunder Finanzgrundsätze. Man muß
zurückkehren zu der Finanzpolitik Eugen Richters.
Die Periode der Sorglosigkeit in der Ausgabensteiger¬
ung, welche fortwirkende Schädigung reeller und
ideeller Art über Deutschland gebracht hat, müßte
durch eine Aera robuster Sparsamkeit abgelöst wer¬
den. Im Militär- und Marinewesen könnte von
einer Verwaltung mit gutem Willen ganz anders
als bisher eingespart werden. Müßte — könnte".
Aber es ist zu befürchten, daß Hr. v. Bethmann-
Hollweg vor den hier sich stemmenden Widerständen
Halt machen wird, und daß die Reichssparsamkeit
eine der Arbeiten ist, die nur ein geschlossen und
entschlossen liberales Ministerium durchführen könnte."
Haußmann erinnert weiter an die Vorbereitung neuer
Handelsverträge und schließt: „Von dem Charakterdes leitenden Staatsmannes wird in der kommenden
Epoche noch mehr als sonst abhängen. Die frei-
gesinnten Reichsbürger aber werden mehr zu tun
haben, als nur abzuwarten."

Mit dem 1. Oktober d. I . geht die Verwalt¬
ung des Reichsinvalidenfonds  und des mit
diesem verbundenen Hinterbliebenenversicherungsfonds
auf das Reichsschatzamt über und hört mit dem
gleichen Tage die bisher unter dem Namen „Ver¬
waltung des Reichsinvalidenfonds" bestehende Be¬
hörde auf. Die zur Ueberleitung des Jnvaliden-
fonds auf die allgemeine Reichsverwaltung erforder¬
lichen Anordnungen sind bereits getroffen. Die
Uebernahme wird im Laufe der nächsten Woche
stattfinden. Die zu übernehmenden Werte sind auch
jetzt noch beträchtlich. Der Jnvalidenfonds selbst
besteht formell noch aus etwa 125 Millionen Mark,
von denen allerdings ein erheblicher Teil schon durch
Vorschüsse belastet ist. In den Hinterbliebenen¬

versicherungsfonds, welcher nach § 15 des Zolltarif¬
gesetzes zur Anbauung der Witwen- und Waisen¬
versicherung gegründet wurde, ist bekanntlich nur in
einem einzigen Jahre die Summe von etwa 47
Millionen Mark gelangt. Auch für das laufende
Jahr ist es zweifelhaft, ob irgendeine Ueberweisung
an ihn erfolgen kann.

Mannheim,  24 . Septbr. Die heute eröffnete
22. Generalversammlung des Evangelischen
Bundes hat an den Kaiser  nachfolgendes Hul¬
digungstelegramm gerichtet: „Ew. kaiserl. und kgl.
Majestät bringen die in Mannheim zur 22. General¬
versammlung vereinigten Vertreter des Evangelischen
Bundes ihren ehrerbietigen Gruß dar und huldigen
Ew. Majestät in treuer und unwandelbarer Liebe
und Anhänglichkeit als dem kraftvollen Schutzherrn
unserer teuren evangelischen Kirche und als dem
machtvollen Schirmer unseres gesamten Vaterlandes."
— An den Großherzog von Baden  hat die Ver¬
sammlung ebenfalls Huldigungstelegrammgerichtet.

In London  tagt augenblicklich ein inter¬
nationaler Pressekongreß.  Am 21. Septbr.
gab ihm zu Ehren die Stadt London ein Bankett,
bei dem auch der Minister des Auswärtigen, Grey,
anwesend war. Er hielt hierbei eine bemerkenswerte
Rede über den Einfluß der Presse auf die Bezieh¬
ungen zwischen den Völkern. Am Schluß brachte
der Minister einen Trinkspruch auf den Pressekongreß
und seinen Vorsitzenden, Singer -Wien aus, worin
er erklärte, Singer .werde von seinem Londoner Be¬
such die Ueberzeugung der guten Gesinnung des
englischen Volkes nicht nur ihm, sondern auch seinem
Lande gegenüber, mitnehmen.

Dr . Cook,  der Konkurrent Pearys bei der
Entdeckung des Nordpoles, ist nunmehr nach New-
Aork zurückgekehrt,  wo ihm ein außerordentlich
ehrender und begeisterter Empfang bereitet worden
ist. Ueber das Wiedereintreffen Pearys in New-
Aork ist indessen immer noch nichts bestimmtes be¬
kannt. Vorläufig hat er telegraphiert, er werde alle
öffentlichen Ehrungen und Empfänge und öffentlichen
Bankette ablehnen, bis die Frage der Priorität in
der Erreichung des Nordpoles endgültig entschieden sei.

New - Dork,  24 . Sept. Peary  ist in Maine
begeistert empfangen  worden . Auf jeder
Station wurde er von vielen Tausenden empfangen.
Ueber Cook verweigerte er jede Aeußerung.

Eine schwere  Elementarkatastrophe hat sich
in Luisiana ereignet. Eine ungeheure Flutwelle
erhob sich aus dem Meere und überschwemmte
verschiedene Küstenstriche des Staates. Die Zahl
der hierbei umgekommenen Personen wird auf über
100 geschätzt. Die .angerichteten materiellen Ver¬
wüstungen sollen sehr beträchtliche sein.

Straßburg,  24 . Sept. Der Verband El-
sässischer Brauereien  erhebt in den hiesigen
Zeitungen Einspruch  gegen den von der Sozial¬
demokratie und den Gewerkschaften erklärten Bier¬
boykott.  Er erinnert daran, daß die elsässische
Brauindustrie die Steuererhöhung mit allen Mitteln
bekämpft hat, und nachdem sie unabweisbar be¬
schlossen war. alles versuchte, die Steuer wenigstens
für das Land erträglich zu gestalten. Der Bierkrieg
geht indessen in ganz Elsaß weiter.

Vom bad . Schwarzwald,  22 . Sept. Man
ist berechtigt, auf die in Anbetracht der guten Ernte
hohen  Brotpreise auf dem Lande hinzuweisen. In
den Tagesblättern meldet man ein tägliches Sinken
der Kornpreise und der damit zusammenhängenden
stetig zunehmenden Verbilligung des Mehles. Im
Gefühle der Rechtlichkeit und Billigkeit wäre es an¬
gebracht, daß die Bäcker mit ihren hochgeschraubten
Preisen etwas heruntergingen.

Breiten,  21 . Sept. Die Nebengebäudedes
Gasthauses zum Württemberger Hof brannten  bis
auf den Grund nieder. Zerstört wurde u. a. das
Möbellager des Tapeziers und MöbelhändlersRitt-
mann. Der Gesamtschaden beläuft sich auf über

20 000 Mk. Besitzer des Anwesens ist Bürsten¬
fabrikant Eduard Müller, der nur mäßig versichert
sein soll.

Württemberg.
Stuttgart,  23 . Septbr. Die Verkehrsein¬

nahmen  der württ. Staatseisenbahnen im Monat
August  d . I . betrug aus dem Personen- und Ge¬
päckverkehr2898 000 Mk., aus dem Güterverkehr
3 719 000 Mk., aus sonstigen Quellen 347 000 Mk.,
insgesamt 6 964000 Mk. Gegen den Parallelmonat
des Vorjahres haben sich die Einnahmen um 110 000
Mk. gesteigert. Die Mehreinnahme entfällt mit
99 000 Mk. auf den Personenverkehr und 11000
Mk. auf den Güterverkehr.

Stuttgart,  20 . Sept. In dem Erbschafts¬
streit wegen Herausgabe des Fürstl . Wurzach-
schen Stammguts  verkündete heute das Oberlandes¬
gericht das Urteil  dahin gehend: Der Kläger Graf
Maximilian von Waldburg-Zeil-Lustenau-Hohenems
wird mit seiner Klage abgewiesen und hat die Kosten
des Rechtsstreits zu tragen. Der Fürst Georg von
Waldburg-Zeil-Trauchburg war vom Landgericht
Ravensburg zur Herausgabe des Stammguts an den
Kläger verurteilt worden. Die Stammherrschaft
Wurzach repräsentiert einen Wert von 2 Mill. Mk.

Friedrichshafen,  24 . Sept. Heute ist großer
Ruhetag  in Manzell, alsdann wird 2 HI einer
gründlichen Nachschau in allen seinen Teilen unter¬
zogen und etwa eingetretene Mängel beseitigt. Auch
einige Neuerungen werden noch angebracht, u. a. ein
weiterer Motor und zwei Propeller in die mittlere
Ausbuchtung des Laufstegs. Hierauf findet die
Fahrt nach Luzern  statt , die wohl auch wie die
Frankfurter Fahrt im Interesse der künftigen Luft¬
schifflinie Luzern—Friedrichshafen ausgeführt wird.
Wann sie aber stattfindet, daran denkt heute noch
niemand. Mit der Luzernerfahrt ist dann Schluß
des diesjährigen vielseitigen Programms der Luft¬
schiffbaugesellschaft, die kommende freie Zeit wird
zum Ausbau von neuen Luftschiffen und zu Studien¬
zwecken verwendet. Damit hat auch Friedrichshafen
die größte Zeit des Jahres hinter sich und die
Schlag auf Schlag gefolgten Ereignisse des Sommers
gewinnen durch den Abstand der zeitlichen Entfern-ung an Deutlichkeit.

Oberndorf, 24. Sept. Gestern abend 8.36
Uhr traf der Generalissimus der türkischen Armee,
Schefket Pascha,  mit zwei weiteren türkischen
Offizieren zum Besuch der Waffenfabrik Mauser
hier ein. Die Gäste wurden am Bahnhof von den
Direktoren der Waffenfabrik, an ihrer Spitze Geh.
Kommerzienrat Mauser, empfangen und nach der
Wohnung des letzteren, in der Waffenfabrik geleitet.
Der Fabrikhof, in der die städtische Kapelle ein
Ständchen darbrachte, war festlich beleuchtet. SchefketPascha war von 1887/94 erstes Mitglied, dann
Vorstand der Kaiserlichen Ottomannischen Gewehr¬
abnahme-Kommission. Er kam seiner Zeit als
Major hierher und avancierte hier bis zum General.
Heute vormittag stattete Schefket Pascha auch dem
Schwarzwälder Boten einen Besuch ab. Nachmittags
reiste Scheket Pascha mit seinem Adjutanten nach
Rottweil und besichtigte daselbst die Pulverfabrik.
Die Reise geht nach Frankreich weiter.

Die landwirtschaftliche Winterjchule
Leonberg  wird in diesem Jahre , wie aus der
Bekanntmachung im heutigen Inseratenteil ersichtlichist, am Montag den 8. November  wieder er¬
öffnet. Wir möchten nicht versäumen, darauf hinzu¬weisen, daß den Söhnen von Landwirten in einer
derartigen Schule Gelegenheit geboten ist, sich die
für den Beruf nötigen Fachkenntnisse anzueignen.
Kein einsichtiger Landwirt sollte deshalb seinem
Sohne der geringen, nur 250—300 Mk. betragenden
Auslagen wegen, die erforderliche Fachausbildungvorenthalten.



Amtliche Sskanntmachungsn unö Privat - Knzeigen.
K . Amtsgericht Neuenbürg. K. Forstamt Wildbad. Reuenbürg.

Konkurs-Eröffnung.
Ueber den Nachlaß des am 8. Dezember 1903 gestorbenen

Gottlieb Kratzer , gewesenen Gvldarbeiters in Kapfenhardt,
wurde am 24 . September 1909 , nachmittags 5 Uhr das Konkurs¬
verfahren eröffnet und Hr . siv. Bezirksnotar Schaufler  in
Schömberg zum Konkursverwalter ernannt.

Konkursforderungen sind bis zum 12 . Oktober 1909 bei
dem Gerichte anzumelden.

Zur Beschlußfassung über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Verwalters , über die Bestellung
eines Gläubigerausschusses und eintretendenfalls über die in
ZK 132 und 134 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände,
sowie zur Prüfung der angemeldeten Forderungen ist Termin auf
Donnerstag , 21 . Oktober 1999 , vormittags 19 Uhr
vor dem hiesigen Amtsgericht bestimmt.

Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird ausgegeben , nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung auferlegt , von
dem Besitze der Sache und von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , '
dem Konkursverwalter bis zum 12 . Oktober 1909 Anzeige zu
machen.

Neuenbürg , den 24 . September 1909.
Gerichtsschreiber Giebler.

K . Amtsgericht Neuenbürg . >

Konkurs-Eröffnung.
. Ueber das Vermögen der Gottlieb Kratzer , Gold¬

arbeiters Witwe , Luise , geb. Burkhardt  in Kapfenhardt,
wurde am 24 . September 1909 , nachmittags 5 Uhr das Konkurs¬
verfahren eröffnet und Hr . stv. Bezirksnotar Schaufler inj
Schömberg zum Konkursverwalter ernannt.

Koukursforderuugeu sind dis zum 12 . Oktober 1909 bei
dem Gerichte anzumelden.

Zur Beschlußfassung über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Verwalters , über die Bestellung
eines Gläubigerausschusses und eintretendenfalls über die in
KZ 132 und 134 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände,
sowie zur Prüfung der angemeldeten Forderungen ist Termin auf
Donnerstag , 21 . Oktober 1999 , vormittags 1 « Uhr
vor dem hiesigen Amtsgericht bestimmt.

Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung auferlegt , von
dem Besitze der Sache und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Ansoruch nehmen,
dem Konkursverwalter bis zum 12 . Oktober 1909 Anzeige zu
machen.

Neuenbürg , den 24 . September 1909.
Gerichtsschreiber Giebler.

W i l b b a b.

Aus der Konkursmasse des Marti « Echinger , Zigarten-
geschäfts hier werden

am nächsten Montag den 27 . - s . Mts .,
vo « morgens S Uhr ab

im seitherigen Geschäftslokale

kim Pari» Zigarren, Zigarette», Laich-, Schnupf-
a.Kautabake, Meise», Spitze«, Zimdhäher, Me«,

sowie die§ade«ei»rcht«»g
gegen Barzahlung versteigert.

Den 24 . September 1909.

Bezirksnotar Oberdörfer , Konkursverwalter.

Korvmlarr ^ x

OLL voUtcornrnsnsis

von onerrchietner Vf'rrkunF. kLltviv̂ 2511.65
OerenLie in lstkem Interesse <Iie nZciisreänreize.

am Samstag . 2 . Oktober 1909,
vormittags 10 Uhr

im Gasthof zur „alten Linde " ,
wildbad  aus Staatswald I

Abt . 73 Rohrmißwiese , 87 Hint.
Langerwald , 96 Hint . Specken-
teich, 97 Gugelhupfstein und
Scheidholz aus der Unteren
und Oberen Eibergshut:

Rm . : 3 buch. Ausschuß , 6
tannenen Ausschuß ; Anbruch:
Rm . : 1 Eichen, 58 Buch .,
1548 Nadelholz ; ferner 74
Rm . Reisprügel und 14 Rm.
Brennrinde.

Auszüge gegen Bezahlung vom
K. Kameralamt Neuenbürg.

Neuenbürg.

Itknograxhcn-Vkrcj»
Gabelslierger.

Nene

Bekanntmachung.
Das«k»k Pisigebäiide ia der DahnhosAratze

wird am 29 . ds . Mts.

in Betrieb genommen werden.
Im Bestelldienst und in der Briefkastenleerung

tritt dadurch eine Aendernng gegen seither nicht ei « .

K. Postamt.
Lang.

Die lan-wirtsWIichk WintnWe
in Lemberg

wird am Montag den 8 . November ds . Js .. vormittags 9fls Uhr
wieder eröffnet werden und dauert pro 1909/10 etwa 4fls Monate.
Die Anmeldungen zur Aufnahme in diese Schule sind bei dem
Unterzeichneten Schulvorstand einzureichen . Die Auszunehmenden
müssen das 15 . Lebensjahr zurückgelegt haben und gut beleu¬
mundet sein. Der Anmeldung sind das letzte Schulzeugnis , ein
Geburtsschein und die Einwilligung des Vaters , bezw. des Pflegers
beizuschließen. Aus besonderen Gründen kann , wenn der ' die
Aufnahme Nachsuchende noch im Laufe des Kalenderjahres 1909
das 15 . Lebensjahr zurücklegt , die Schulkommisston Dispensation
von dem Erfordernis des zurückgelegten 15 . Lebensjahres erteilen.

UiltmiWurse
beginnen

am Freitag , 1 . Oktober.
Anmeldungen  nehmen ent¬

gegen Hr . Reallehrer Widmaier
und Hr . Gührer.

Die Schüler haben ein Schulgeld von 15 resp . 25 zu
entrichten und auch die Kosten für Kost und Wohnung selber zu
bestreiten . Der Unterzeichnete wird übrigens denselben bei der
Beschaffung von Kost und Wohnung , welche hier billig erhältlich
sind , mit Rat und Tat an die Hand gehen.

I Der Prospekt der Schule , sowie Anmeldeformulare können
-von  dem Unterzeichneten Schulvorstande bezogen werden.

! Der Schulvorstand.
- M >

KmnchciizWmmi»!
Neuenbürg . s

N Sonntag , 26 ds . Mts ., j
3 ' /2  Uhr

im Lokal (Keck z. „Eintracht)
betr . Gau -Ausstellung . ^

Vollzähliges Erscheinen erwartet >
der Borstand . '

Landwirtschastsinspektor Ströbele.

Neuenbürg.
Teile der verehrl . Einwohner¬

schaft.  von Neuenbürg und
Umgebung mit , daß ich den
Berkauf von

Mffttstkii aller Kt
betreibe und empfehle solche zu
den billigsten Preisen.

Um geneigten Zuspruch bittet
Emilie Karner,

alte Pforzheimerstraße im Hause
des Hrn . Schmicdmstr . Krauß.

ämeriks
von

Llltverpsü
mit 12 üvv —IS VVV ton » Frössen
vvxpelsokrsvdeL - VNMplsrL ckvr

keä 8tsr Linie
NrstklssslFv iSvüllks. — » LsslFk
kreis «. — VvrrckFlieds VerxiivF-
«MF. — UrksLrtvi» vöoiivutliod
8sallst »F8 nsvil Xev -rork , IltÜF.
vvllnerslkFS iiavli Losten.

^»sknnkt keim Renten:
Oarl kLst -sr , Kaufmann

in Neuenbürg.

Bad Liebenzell.

Vergebung von Sauarbeiten.
Zu einem Neubau für Frau Generalleutnant Hilda

Von Diest , Stettin , habe ich folgende Arbeiten im Akkord
zu vergeben:

Grab -, Maurer -, Beton -, Zimmer -, Flafchner-
und Schmiedarbeiten.

Die erforderlichen Unterlagen liegen in meinem Büro
bis Mittwoch de « 29 . ds . Mts . , abends 7 Uhr

zur Einsicht aus.
Angebote wollen mit entsprechender Aufschrift versehen,

spätestens

bis Donnerstag , 30 . - s . Mts ., abends 7 Uhr
aus meinem Büro  abgegeben werden.

Otto Braun , Büro für Architektur,
Bad Liebenzell.

«W " Wer sich selbst rastert — Viel Geld profitiert!

1M 0MV
junger Leute u.
Männer gibt es,
die sich gerne
selbst rasieren
möchten, um

jeder Gefahr wegen Ansteckung von Hautkrankheiten aus dem
Wege zu gehen . — Wir haben uns deshalb entschlossen, um das
Selbstrafieren allgemein zu machen, in den nächsten3 Monaten
mehrere 1VV0 Sicherheitsrafiermefser „Mobil" zu dem er¬
staunlich billigen Reklamepreise von nur 2 Mk. per Stück in
seinem Etui mir Golddruck an Jedermann abzugeben . (Bei Voraus«
sendung des Betrages sind 20 für Porto mitzusenden , Nachnahme
kostet 20 »s mehr ). Das Messer ist mit Schutzvorrichtung versehen,
die ein Schneiden unmöglich macht , wir garantieren für 5 Jahre
Schneidsähigkeit und nehmen jedes Messer , das nicht gefällt , nach 30
Tagen retour . — Vollständige Rasiergarnitnr Nr . 2 , echt Eiche,
fein poliert , mit Sicherheits -Rasiermesser , Pinsel , Napf , Seife und

Streichriemen , pro Stück 5 . 7S Mk . , Porto extra.
Hauptkaraiog mit ca . 4000 Gegenständen über Solinger Stahlwaren,
Haus - und Küchengeräte , Gold -, Silber - u . Lederwaren , Uhren , Pfeifen,

Musikwerken , Spielwaren rc. gratis und franko an Jedermann.

Marc»»LHmmslatzrflW,"'' W»ld-K»ii»M
Größte Neuheit ! Elektra - Feuerzeug als Ersatz für

die teuren Zündhölzer 1 .«i, 3 St . 2 .80 für Porto 2«



lileilLl « , Stuttgart,
kilisle Viläbsä , Lömg Lsrlslrssse.

Bon Montag ab gelangen

sämtl. Restbestände des Ausverkaufs
in Damen-Kteiderstoffen. Damen- «nd Kinder-Konfektion

zu HinHeitspreisen zum Verkauf.
Sämtliche Damenkleiderstoffê»7°sü-m̂ per MeterM. .1-
Sämtliche Jäkels ohne Unterschied Wk. 8.—
Sämtliche Fraueupaletots ohne Unterschied Mk.20.—
Sämtl. Uebtthaagpalktsts ohne Unterschied WK.10.—
Sämtl. Jackets-CoKumes ohne Unterschied WK.20.—
Sämtl. Taläeu-Costumes ohne Unterschied MK.20.—

ohne Unterschied Wk. 8.—
Sämtliche Wok-Wvseu ohne Unterschied Mk. 5.—
Sämtliche Seidell-Klvsen ohne Unterschied Wk.10.—
Sämtliche Werröcke ohne Unterschied Wk. 8-
Sämtliche Servierkleider ohne Unterschied Wk. 3-

Knrntliche Golf -Jäckels ohne Unterschied Mk. 3.—

Sämtliche Kinderkleider ohne Unterschied der Größe
Serie I . Mk. 3 — Serie H Mk. 6. Serie HI Mk. 10.—.

Der Verkauf findet nur gegen sofortige Bezahlung statt. — Umtausch kann nicht vorgenommen werden.

Voranzeige^ Bon Montag  den 4. Oktober ab I

Ausstellung der letzten Neuheiten
in Damen - und Kinder-Konfektion.

Neuenbürg.
Bestellungen auf

Usälzer Mostoöst
nimmt entgegen

Conweiler.
Wegen Krankheit setze ich meine

Sägmühte
sofort dem Verkauf  aus.

Fr. Jack VI.

Verlangen Sie gratis und
franko Prospekte über

-l»hygien.Artikel
von hygien. Versandhaus

„Schwarzwald" Pforzheim.
Inh tzmik Aemke jr

Dobel.

Ein Knecht
zum Scheiterholzführeu findet
dauernde Stellung bei

Gustav Rufs, Holzhändler.

Eine Lesegesellschaft im Bezirk
hat eine größere Anzahl Jahr¬
gänge guterhaltmer, illustrierter

Zeitschriften
zu billigem Preise abzugeben.

Nähere Auskunft erteilt
Schultheiß Seuser , Schwann.

Schömberg.

Eiiirchme» von Siidcrn, Hiezein nni>
' Kränzen <Trmr-«. KmikmM»

besorgt rasch und billig

Buchbinderei uud Eiurahmegeschüft.

Arnbach.Wkarltü-Diüti
in schöner Auswahl

zu haben bei 0 . lllsvik.

is. Llllltroggell
verkauft

Ernst Bertsch.

Ständiges Lager
von über

MZimkt-kmichiWkN
rn

einfacher, billiger
bis

elegantester Ausführung.

Aranko Lieferung.

ä. I,. vistelllorsl, Lsrlsrude
Wööekfaörik mit Waschiuenöetriek

Gegründet 1865 Waldstratze ' 30 - 32 Telephon 534
Jabrikantcrge in Wiernsheim in Württemberg.

Preiswerte Wohnungs-Einrichtungen
Pnlflernrkkiten:: Dekorationen:: Teppiche
— - - erstklassige Arbeit.

Die Ausstellungsräume umfassen über 2500 gm Bodenfläche.

Vollständige Ausstattung
von

Mahnungen, UiUen»
Hotels ete.

nach eigenen od.gegebenen Entwürfen

ZnchniinM«nd Norschlägk
kosteulos.

Dauernde Garantie.



likr. ?aul kau, kadrik1slläMrl 80 üsMieder
:: Nasedmen

"VVilÄdsrL
empfiehlt

Futterschneidmaschinen
mit leicht verstellbarem PrePeckelV.K.P. Ar. 94066

Uvb 128 837 für Kraft- und Handbetrieb;

Dreschmaschinen
mit Ringschmierlager, mitu. ohne Gebläse;

mit Hänge- oder Stehlager, mit oder ohne
Ringschmierung,

-- . - unter  Garantie für solide Ausführung.

So muß maus machen!
„Wohin, Frau Nachbarin?" —
„Auf die Sparkasse!" —
„Wa—a—s ? Bei diesen teuren Zeiten legen Sie noch
Geld zurück? Wie fangen Sie das an?" —
„Ja , sehen Sie, mir trinken täglich Kathreiners Malz¬

kaffes; der bekommt gut, schmeckt vorzüglich und ist so
billig, daß man hübsche Ersparnisse machen kann."

oooooooooooo

g Landleule und g
0 Arbeiter 00 jede» Berufs kaufen ihre0
v " * * o
o o
0 - - o
ex in kräftiger, wie auch in^X leichterer Ausführung am)»
v besten und billigsten v0 nur bei v
° kerä. Scdäier S
0 Ecke Marklpl. «. Schloßb. 1 00 l?L»rsiI»vLiir. 0
oooooooooooo

MM

Tücht. Schneiderin sucht sof.Mädchen,
welches das Kleideruähen nebst
Zuschneideu gründl. erl. will.
Kran Rob. Obst, Pforzheim,

Kaiser Friedrichs» . 26.
Zur Lieferung der

für den amtlichen Verkehr
der Gemeinden

empfiehlt sich bei gleichen Preisen
wie die auswärtigen Groß-
geschäste

O. Zleel »,
Druckerei des „Enztäler"

Sport-
Wagen

Leiterwagen,
Sessel,

Blumentische
i« KsSr »ub Aalureiche».

sowie alle Sorten Korbwareu
in großer Auswahl empfiehlt billigst

vbr. Sewmslrutd. ktorrdoim.
Deimlingsstraße 12 und Waiseuhausplatz 3.

Lvparntui -vn in Kinderwagen rc. werden solid und
billig ausgeführt.

Harmonium
4 Spiel. 2 Manuale, 16 Register
mit selbfit. Pedal, 8 und 16 Fuß
eich. Gehäuse, gebr., gut erhalten,
für groß. Beisaal paffend, ist
unter Garantie zu verkaufen.

L. Petri,
Stimmeru. Reparateur,

Stuttgart, Marienplatz 2III.

Dada
v. BergmannL Cie., Radebeul
ist das beste Haarwasser , verhindert
KaarausLali, beseitigt Kopsschnppe«
stärkt die Kopfnerve« , erzeugt einen
kräftigen Haarwuchs und erhält dem
Haar die ursprüngliche Iiarve . ä Fl.1-/« und 2 ^ bei Karl Mahler.

HeAelmäKiAe
!VerdincZunL nack

NORD»und
8v0-LllL8ILL.

LkkILL,
LV87KLI-IL«.

0870818«.
lalitelmesr - unN
Orlentkalirten.

* Aller Lomlort.
kelrennte vorrüA-
liclie Verpkleßunx.

bläkere ^ uskuntt erteilen:
Rartin butr,  Aieuendürss;

kr. Issolk kriexied,  WIlüdad,
odcr dis Ocusralvertretuu^

kL88»§e Korea« Komi NA er,
Ruttgart.

Unterniebelsbach, 24. September 1909.

Verwandten, Freunden und Bekannten geben wir
hiemit die traurige Nachricht, daß mein innigstgeliebter

Gatte, unserl. Vater, Bruder, Schwager,
Großvater und Schwiegervater

öoKSllUSL kolk,
alt Schultheißu. Ortssteuerbeamter,

längerem schwerem Leiden im Alter von
Jahren heute früh 3 Uhr sanft entschlafen ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Die Gattin:
Katharine Roth. geb. Fauth

mit ihren Kindern.
Weerdigrrng : Sonntag nachmittag 2 Ichr.

^lein Unrerru deüncket sich

von Dienstag lien 28. 4s. Alts, ab
im Kastbaua2. llirseb.

keeklssllvsH kuspp.
Neuenbürg.

Ein möbliertes, heizbares

Irrnmer
hat auf 1. Olt. zu vermieten.

Wer? sagt die Exped. ds. Bl.
Neuenbürg.

Gg. Kaizmann,
Maurermeister,

Hekepyon 28
empfiehlt zum billigen Preis : i

Stets frischen !
I » . Portlandcement , !
Falz - und gew. Ziegel,!
Glasziegel , Schind.el,

Schwemmsteine,
Backsteine in allen Dorten,

Kaminsteine,
Kaminaufsätze
(20, 25 und 30 cm weit).

feuerfeste Backsteine
und Platten,

hohle Gewölbsteine
in einem Stück,

Steinzengröhren
für Abort und Dohlenanlagen,

Cementröhre «,
farbige Plättchen
für Küche und Hausflur,

Kamintürcheu
20, 25 und 30 cm weit,
eiferne Dachfenster,

feinst gemahlenen , bis
jetzt bester Kalk, in Sachen,

Dachpappe,
Waffersteine,

Spültische,
Schweinströge,

Ofensteine.
Bei Abnahme von Waggon¬

ladungen Ausnahmspreise.

Neuenbürg.
Ein kleineres

Hänschen
zu einem Gartenhaus oder
Bienenhaus passend, 3,30 m
lang und 2,30 m breit, hat
sofort zu verkaufen

Gg. Haizmann.
Neuenbürg.

Einen ordentlichen

Jungen
nimm: sofort oder später in die
Lehre

R. Keck, Schuhmacher.

KLILKIK
iw Io- um! ^llslllllä
unter iMnirkiiiiA er8lkla88.

kLtevtsmvLlte
äureb die katsutdüros:

LivilinKknisnrs
^ lLovl », VMillZkü,

7elepkon ISS.
Ll. Llnllvi -, ßkorrdkim,
Kienlesti-ssso 3. 7s>. I4SS.

OvNltvlrÄvlLlvil»
empfiehlt ll. Need.

HoLLesdienste
irr Werrerrbüvg

am 16 . Sonntag nach Trini¬
tatis , den 2K. September,

Predigt 10 Uhr (Luk. 7, 11—17;
Lied Nr. 421) :

Stadtvikar St übler.
Christenlehre nachmittags tt/s Uhr

für die Töchter:
Derselbe.

Freitag , den 1. Oktober, Vorbe¬
reitungspredigt und Beichte für die
Abendmahlsgäste des 3. Oktober«,

Redaktion, Druck und Verlag von C. Me eh i» Neuenbürg.
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